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Amtsblatt zur «Macher Zeitung str.l«3.
Donnerstag, den 21. Juli 1881.

(3096—3) ckunämackun«. Nr. 5260.

Der niederöstcrr. Grwerbeverein in Wien
hat cmf Ginnt» d?r in dcr Generalversammlung
vom 18. Mai d. I , ertheilten Ermächtissunss eine
Anzahl Preise und Medaillen fiir gewerbliche
Leistungen und siir langjährige trene Dienst-
leistung an Arbeiter in gewerblichen Etablissc»
ments ausgeschrieben

Dies wird mit dem Veisahc zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass die nähere Bestimmung
über die Gattung dcr zu prämiierenden Leistun-
gen die Bedingungen zur Erlangung dcr Preise,
dann die Vestimmnngcn über den Termin, bis
zu welchem die diesbezüglichen Vewcrbungs-
«rsuchc einzubringen sind, bei der hicramtlichen
hilfsämlerdircction eingesehen werden lönucn.

Laibach. »m 10, Jul i 1881.
K. l . Landesregierung fiir Kram.

(3183-2) Oberlekrerftetle Nr. 520.
an der drcillassiqcn Volksschule in Haselbach ist
zu besetzen. — Gehalt 500 fl,, Functionszulage
75 fl., Quarticrgcld 80 fl.

Gehörig belegte Gesuche sind im vorgo
schriebenen Wege

bis 15. August 1881

beim gefertigten Vczirksschulrathc zu überreichen.
Vom l. l. Bezirks chulrathe Gurlfeld, am

16. Ju l i 1881.
Der Vorsitzende: Schönwetter m. p.

(3184—2) Cuncur»llu»sHreibun«. Nr. 434.
An der eilltlassi^en Volksschule zu Wling

ist die Lchrcrstille mit dein Gehalte jährlicher
450 fl., dann einer Dotationszubcsscrung per
42 fl, nebst Natliralwuhnung zu besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstcllc haben ihre
gehörig documcntiertcn Gesuche im vorgeschrio
bencn Wege

bis 18. August 1881
anher zu überreichen.

K. ?. Bczirlsschulrath Radmannsdorf, am
17. Juli 1881.

(3165K-1) KunümaHun«. Nr. 5808.
Von der l. l. Flnanzdircclion für Krain

wird bekannt gegeben, dass dcr l. l. Tabak»
Districtsvcrlag in Bischoslack im politischen Be»
zirkc Krainburg im Wege dcr öffentlichen Con»
currcuz mittelst Ilebcrrcichung schriftlicher Offerte
an denjenigen als geeignet erkannten Bewerber
verliehen wird, welcher die geringste Verschleiß»
Provision anspricht, oder auf icde Provision
Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf eine
Provision einen jährlichen Pachtschilling (Go
winstrücllass) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
bis 6. August 1 8 8 1 ,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstände dcr l. l.
Finanzdirection in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausfüh»
liche Kundmachung, enthalten im Amtsblatte
der „Laibnchcr Zeitung" Nr. 161 vom 19tcn
Jul i 1881, berufen.

Laibach, den 13. Ju l i 1«8I.

(3209-2) Ziunllmncsmnl,. Nr. 3121.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird be»

lannt gemacht, dass gcmäsl § 2li des Landes»
gcsetzes uom 25. März 1874 die auf Grund
der Localcrhebungen zum Zwccte der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciude Obcrgurk

verfassten Bcsitzboa.cn nebst dcn berichtigten
Liegenschastsverzeichnissen, Mappcncupirn und
Elhcbungsprololollcn hicrgcrichts, vom 25, Ju l i
1881 angefangen, durch 14 Tage zur Einsicht
aufliegen.

Vvlltcn Einwendungen dagegen erhoben
werden, so würden weitere Erhebungen

am 10. August 1881
stattfinden. Die Ncbertragung amortisierbarcr
Forderungen in daS nene Grundbuch wird
unterbleiben, wenn der Verpflichtete vor dcr
Verfassung der GrundbuchSeinlagcn darum
ansucht.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 17. Ju l i
1881.

(3205-1) ConeursauzsHreibung. Nr. 238.
An dcr einklassigcn Volksschule zu Preloka

ist die Lchrcrslcllc mit dem Iahrcsgehaltc per
450 fl. nebst Naturalquarticr zur definitiven,
cvrntucll provisorischen Besetzung ausgeschrieben.
Die Competenzgcsuchc sind

bis 31 . August l. I .
im vorgeschriebenen Wege beim gefertigten l. k
Bezirksschulräte zu überreichen.

Auf Wunsch der Gemeinde Preloka wird
hinzugefügt, dass sie bereit ist, dem Lehrer,
falls er das Orgclspicl übernehmen würde, eine
Iahresenllohnung von 70 fl. zu geben.

K. l. Bezirlsschulrath Tschcrncmbl, am
14. Ju l i 1881.

X» onolk/rsäin Ijuä8lli soll UH ?l«1oki '̂o
uöitol^liu, «luidu, 2 Iowo piaio 450 ßolä. in
1>l()«t,im »t,ilnav»n^m ra2Z)i8HN«l.

8Iuidu, »o boäo (lolinitivno l̂ ii p» wäi
provilioliöuo ollääi», iu s« im»^o proin^o <io

31. » v ^ u « t » t. I.
po ^rl,(Ii»i«!inom z)ot.i j>ri c. III. okrHnom ioi»
nllou, 8vutu v (?lnomhi vlvi i t i .

^o udöiu» i)liiir»v^vu» uöit,«^u, »Ilu duiio
or^ i i i ^u ^i-oviiol, /«, to «luitio 70 ^oiä, n»
lodo j»I»ö(>v»ti.

<̂ . l l l . ollllijüi Ü0i8lii »vüt. v l^lnom^i,
tlni» 14. ^u l i ^ 1881.

(3176-3) ZlunämuHun«. Nr. 2213.
Vom k. l. Bezirksgerichte Scisenberg wird

hicmit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Sagraz
am 23, Jul i 1881

in dcr Gerichtslanzlei beginnen und sohin fort'
gesetzt werden, wobei alle Personen, welche an
dcr Ermittlung der Bcsitzverhaltmssl' ein recht»
licheS Interesse haben, erscheinen und allcs zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Seisenbcrg, am 12lcn
I n l i 1881,

(3213—2) Kunämackun«. Nr. 15,678.
Vom l. l. stadt'delcg.BczilksgcrichteLaibllch

wird bekannt gegeben, dass zum Bchuse der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcinde Zwischenwässern,

Slii l jc und Suiza
in Gemähheit des § 15 des Landcsgesrhes vom
25. März 1874, Nr. 12 L. G. B., die Local-
crhcbnngen aus den

I. August l. I .

und, wenn nothwendig, auf die folgenden Tage,
jedesmal um 9 Uhr vormittag«, in der Amt l -
lanzlei in der D.'Ul.'O.'Cummrndll mit dem
Beifügen angeordnet werden, dass bei denselben
alle Pclsonen, welche an der Ermittlung der
«esitzvcrhältnissc ein rcchtlichcs Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönucn,

K, l. stadl..deleg. Bezirksgericht Laibach, am
ia, I u l ^ 8 8 1 .

(3210—2) ckunämnHun«. Nr, 2880.
Vom l, l. Vczirtslil-lichlc Idria wird be»

lannt gemacht, dass die aus Grund der zum
Behufe dcr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die (satastralgemeindc Dole
gepflogenen Erhebungen vrrfassten Brsitzboaen
nebst drn berichtigten Licgrnschaftsverzcichnissen,
Mappcncopieii und Erhebungsprotokollen hier«
gcrichlS, vom 20. Ju l i 1881 angefangen, zur
Einsicht auflirgcn.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
würden weitere Erhebungen

am 2<i. J u l i 1881
hicrgcrichts stattfinden.

Die Ucucrtragung amortisierbarer Forde-
dcningcn in das neue Grundbuch wtrd unter-
bleiben, wenn drr Verpflichtete vor der Ner«
fasfung dcr Grundbuchscinlagcn darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Id r ia . am 18, Ju l i
1881.

A n z e i g e b l a t t .
(2955—2) Nr. 3291.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Bartholmä

Groöelj von Kertina die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Novak von
dort gehörigen, gerichtlich auf 620 f l .
geschätzten Realität Einlage-Nr. 24 der
Steuergemeinde Kertina bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. A u g u s t ,
d,e zweite auf den

3. Sep tember
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feillnetung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitytionscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsvrotololl
und der Gnmdbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 15ten
Juni 1881.

" (2957-2 ) Nr. 3187.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Ega. die executive Versteigerung
der der Margareth Cerar von Dvorje
gehörigen, gerichtlich anf 1397 f l . 20 kr.
schätzten Realität Urb. -Nr . 110 uä
'psarrgilt Stein bewilliget und hiezu drei

Feilbietungs<Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhf,
in der Gerichlslauzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der eisten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä<
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grunobuchsrxlract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am löten
I u u i 1881.

(3167-3 ) Nr. 5492.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Dolinar'schen Coucursmasse - Verwalters
Herrn k. k. Notars Dr. Iohan Poznil
die gerichtliche Versteigerung der zur Franz
Doliuar'schen Concursmassc gehörigen,
gerichtlich auf 3045 st. geschätzten Rea-
lität zu Schntzendorf Rectf.-Nr. 31 ää
Herrschaft Klingeufels bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

I. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei zu Rudolfswert mit
dem Anhange angeordnet worden, dass

die« Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbiettmg nur um oder über
dem Schätzungswert, bei dcr dritten Fcil-
bictung aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchscxtract können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Zu der am 1. Ju l i 1881 angeordneten
Feilbietung ist kein Kauflustiger erschienen.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht Ru»
dolsswert, am 2. Ju l i 1881.
^(2729^2) Nr. 5023.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Vra«
uesiö von Dragosevce die exec. Verstei-
gerung der der Katharina Tr^ak von
Rosalniz Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf
4502 f l . 70 kr. geschätzten Realitäten «ub
Extr.'Nr. 15 der Stcuergemeinde Rosal-
niz und «ud Top.-Nr. 383 ud Herrschaft
Ainöd bewilligt und hiczu drel Feilbie»
tungs'Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Umtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen
der LicitatioiMummission zu erlegen hat,

owie di? Schätzuilgsprotolollc und die
Orundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am ölen
Mai 1881.

(2911—3) Nr. 4203.

Erinnerung
an Barlholmä Z a l r a j s e l von Nared

und dcsscn allfallige Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird drm Burlholmil Zakrajsel von
Nared und dessen allfälliael, Rechtsnach-
folgern hiemil erinnert:

Eb habe wider sie bei diesem Gerichte
Grraor Korosec von Vane 6« praßg.
29. Juni 1881, Z. 4203, die Klage auf
Anerlenmmg deS Eigenthums der im
Grundbuche dcr Catastralgemeinde Selo
8iid Einl.'Nr. 45 vorkommenden Realität
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den b. Augus t l. I . ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichls .an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Lrblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöeoar von Großlaschiz
als Curator kä ».clum bestellt.

Dir Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damil sie allenfalls ^ur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorigens diese
Rechtssache mit dcn, »ufgestelltell Curator
nach den Bcstimmlmgrn der Gerichts
ordmmg vcrhuiidrlt werden und die Ge-
klagten, welchen rS übrigens freisteht, ihre
Rcchlsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, widrigen« sie sich
die aus einer Berabsäulmmg entstehenden
Folarn selbst bei;umessen habe,, werden.

K. t. Bezirksgericht Gcoßlaschiz, «M
1. Ju l i 1681.
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(3008-S) Nl, 3585,

Ezeclitive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . k. Tleuer«
amtes Krainburg die e?«. Persteigerung
dcr dem Johann Iuuan in Michelstetlen
gehörigen, gerichtlich aus 463 st. geschätzten,
im Grundbuche Mlchelstctten 8ub Urb.«
Nr. 93 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbletungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. Ok tober 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtökanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweiten Feilblctung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsepract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
20. M a i 188 l .

( 3 1 0 1 - 3 ) Nr. 11,684.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach »lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Mesajedec (als Eessionär der l . t Finanz,
procuratur) die exec. Versteigerung der der
Maria Vradai von Großlipplein gehöri-
gen, gerichtlich auf 1781 f l . 80 kr. ge«
schätzten Realität Einl.-Nr. 19 »ä Steuer«
gemeinde Lipplcin bewilliget und hiezu drei
Oeilbietungs Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

3. » u g u s t ,
dle zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat.
sowie daS Schätzungsprolololl und dcr
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 23. Mai 1881.

( 3 0 0 2 - 3 ) Nr. 3549.

ÜMlt ive
Realitätenversteigerung.
Vom l . k. Bezirksgerichte «ramburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Hokoar von Uilter>
fernit gehörigen, gerichtlich auf 5635 fl,
geschätzten, im Grundbuche Michelstetten
suk Urb.'Nr. 491 vorkommenden Reali-
tät bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. Augus t ,
die zweite auf den

10. September
und die dritte auf den

10. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfanorealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilalil vor gemachlcm
Unbote ein 10prol. Badium zu Handen

der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchsextruct können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kraillburg, am
20. Ma i 1881.

(3027—3) Nr. 3242.

Reassumierung
eMltiver Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Johann Kecel von Stein (durch Herrn
Dr . Pirnat) die mit dem Bescheide ddlo.
3. August 1880, Z. 3757, mit dem Reas.
sumierungsrechte sistierte executive steil»
bietung der in den Verlass des Matthäus
Lenöek von Vlr gehörigen Realität Urb..
Nr. 35, Rectf.-Nr. 10. pax. 588 aä
Rothenbüchel, Einl.-Nr. 31 der Steuer-
gemeinde Podreöje reassumiert und die
neuerlichen Tagsatzungen auf den

6. August ,
7. S e p t e m b e r und
8. Ok tobe r 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
mit dem vorigen Anhange angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am löten
Juni 1881.

( 3 1 0 4 - 3 ) Nr. 13,050.

EMlt ive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l.k. städt.-deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Malensek von Brod (durch Dr . Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Lorenz
Ales von S t . Mart in aehörigen, gericht-
lich auf 9107 st. geschätzten Realitäten Urb.,
Nr. 24 und 25 kä Domcapilel Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

I . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet^worden, dafs diePfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbietllng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unk r demselben hint-
angegrben werden.

!4)ie Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachten»
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach. am 13. Juni 1881.

(3103 -3 ) Nr. l 1,175.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.,deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Fink
von Rudnil (durch Dr. Schrcy) die exec.
Versteigerung der dem Johann Mohär
von Kleinratschna gehörigen, gerichtlich
auf 3370 fl. geschätzten Realität Einl.,
Nr. 52 und 53 »ä Steuergemeinde Klein»
ratschna bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. Sep tember
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur emgesrhen werden.

Laibach, am 19. Ma i 1881.

(3107—2) Nr. 14,951.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Eiecutlonssache der

t. t. Finanzprocuratur hier gegen Johann
Eerne von Mittergamllng bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten und zweiten Feil-
bietungs-Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 7. Apri l 1381,
Z. 6627, auf den

6. August 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb..Nr.3 aäTrlnilatem, tom. I ,
toi. 10, Einl.-Nr. 48 aä Steuergemelnde
Gamling, mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 7. Ju l i 1881.

(3138—2) Nr. 2428.

Ezec. Realitatenvertauf.
Die im Grundbuche der Gilt Weiniz

sub Elnr.-Nr. 126, Rectf.-Nr. 89'/« vor-
kommende, auf Mathias Äaltovec aus
Hrast Nr. 4 vergewährte, gerichtlich anf
450 fl. bewertete Realität wird über An«
suchen der Michael Lilcl'schen Erben (durch
Herrn Anton Iersinovii aus Tschcrnembl),
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 26. Februar 1873, Zahl
1588, per 166 f l . ö. W. s. A., am

19. August und am
23. Sep tember

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerlchts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
20. Ma l 1881.

(3137—2) Nr. 3070.

Ezec. Realitätenverlauf.
T>ie im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn 8ud Curr . -Nr . 372, Berg-
Nr. 367' / , vorkommende, auf Iue Ma«
tetii von Trivutsche (durch Curator Peter
Peröe hier) vergewährte, gerichtlich anf
100 st. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Mi to Zupaniö von Grüble,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 13. Februar 1881, Zahl
964, per 30 f l . ö. W. s. A., am

19. A u g u s t und am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . Ok tober 1881

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. Juni 1881.
(3064—2) Nr. 3540.

Executive
Realitäteiwersteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der der Fraucisca Bavdek geb. Mlaler
von Krainburg gehörigen, gerichtlich auf
5930 st. geschätzten, im Grundbuche Krain«
bürg 8ud Eml. 'Nr. 146 und 127 vor«
kommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 3 bis 12 Uhr,
m der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schcitzimgsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Ma i 1891,

( 3 1 2 6 - 2 ) Nr. 2509.

Bekanntmachung.
Dem Josef Majerle j»m. von Ober-

berg, unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
llch dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ä6 praes. 25 Mal
1881. Z. 2509, des Johann Kurc von
Unterwald (durch Dr . Rosina in Rudolfs-
wert) M o . 100 fl. Herr Ioscf Majerle
fen. von Oberberg Nr. 7 als Curator
aä aotum bestellt und diesem der Klags'
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Taqsatzung auf den

3. A u g u s t l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angemd»
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl. am
8. Juni 1881.

(3106—2) Nr. 15,0417

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. k. stiidt.-drleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der EfecutionSsache des

Johann Novak (durch Dr . Sajovic) gegen
Marianna Brolich von Außergoriz bei
fruchtlosem Verstreichen der ersten Feil-
l'ielm!gs-Taysatz,l»a zu der mit dem dies'
gerichtlichen Bescheide vom 31. März
l881. Z. 6780. auf den

6. August 1 8 8 1
angeordneten zweiten erec. Fellbiellmg der
Realität Urb.. Nr. 98l'/IV , tom. IX,
lol. 497 ad M a M r a t tta'bach mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

«aibach, am 8. Ju l i 188 l .

( 3083 -2 ) Nr. 3231.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Za-
krajsel von Mramorovo die mit dem
Bescheide vom 2. April 1881. Z . 2493,
Mer le exec. Feilbietung der dem Johann
Hatrajset von Slermec gehörigen, im
Orundbllche der Herrschaft Nadlischcl «uv
Urb.-Nr. 81/83. Rcctf.-Nr. 393 vorlom«
mendcn Realität mit dem voilgcn An-
hange auf den

3. Augus t .
3. S e p t e m b e r und
3. Ok tober 1 8 3 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts reassumlert
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 27sten
April 1881.

( 3 1 5 2 - 2 ) Nr. 5745.

Erinnerung
an Johann P l a n i n s e l von Elemen,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l . Bezirksgerichte Gurt-
feld wird dem Johann Planiniel von
Slemen. resp. dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesen»
Gerichte Mart in Groß von St r i t t die
Klage peto. Ersihuug der Realität Berg-
Nr. 105 aä GulOberradelstein eingebracht,
und wird die Tagsahung hlefür zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 5. August 188 1 .
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
dicsem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Franj
Dernovsel von Arch als (Kurator »ä uetuw
bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dew
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
seiner Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten könne, widrigen« diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den se-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchem es
übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfc auch
dem benannten Euralor an die Hano zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen habeN
wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld. am 26steN
Mai Itjgi.
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(3»?2-2) Nl.5905,

Reassumierunss
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 12ten
Februar 1879, Z. 1384, auf den 25sten
Juni 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Realfeilbietung in der Executions»
fache des Georg Kump von Mottling
gegen Mattn« Kokajl von Ternouz M o .
202 st. 10 kr. s. A. wird mit dem vorigen
Anhange auf den

13. August 1 8 8 1
reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am I sten
Juni 1881.

(3087—2) Nr. 607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sü über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiger von Nltenmarlt die exec.
Versteigerung der der Helena Cigoj von
Altenmarlt, resp. deren Rechtsnachfolger
Michael Rebel von dort, gehörigen, gericht-
lich auf 820 fl. geschätzten Realität 8ub
Urb.-Nr. 22 der Herrschaft Schneeberg
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass ok Pfandrealltät bet der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 4ten
April 1881.

(3086—2) Nr. 603.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Marl in
Schweiger von Alteumarlt die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Sterle von
Polland gehörigen, gerichtlich auf 1830 f l .
geschätzten Realität der Herrschaft Schnee-
berg »ud Urb.'Nr. 113 bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. August ,
dle zweite ans den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
m Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licltationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsvrolololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 4ten
April 188l .
" ( 3 0 8 5 - 2 ) Nr. 606.

Executive
Vom I. l . Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-

Un Schweiger von Altenmarlt die exec,
^ersteigeruug der dem Jakob Hnidarsii
von Podarlo Nr. 27 gehörigen, gerlcht-
Uch auf 1910 ft. geschätzten ReaUlät uu!)

47 V«, Rectf.. Nr. 43/2 aä Herrschaft
Schneebera bewilliget und hlezu drei stell«
bietungs-Tagsatzunge», und zwar die erste
auf den

3. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedlnguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprototoll und der Grund-
buchsexlract können in der diesgcrlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 4ten
April 1881.

(3082 -2 ) Nr. 1964.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Mart in Schweiger von Allenmarlt die
executive Versteigerung der dem Thomas
Slerle von Anmrada gehörigen, gericht-
lich auf 1872 fl. geschätzten Realität im
Glundbllche der Herrschaft Schneebcrg
8ud Urb.-Nr. 142, Rcclf.-Nr. 127 be-
willigt und hiezu drei Fcilbielungs'Tag«
satzungen, und zwar die erste auf dm

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3, O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die Llcitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscomnlission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl nnd der Grund»
buchscxtract lönuen in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am I5len
März 1881.

(3081—2) Nr. 1504.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemlt bekannt gegeben:

Es sei über Anstichen des Barlholo-
mäus Aulonöiö von Velhnil die executive
Versteigerung der der Francisca Vilar
von Pudob gehörigen Realitäten «ud
Urb.-Nr. I M , im Grundbuche der Filial«
lirche zu Pudob (St . Iacobi). im gericht-
lichen Schätzungswerte per 17l>0fl.; uud
Urb.-Nr. 147, im Grundbnche der Herr.
schaft Hallerstein, im Schätzungswerte per
550 fl. , Dom.-Glnndbuchö.Nr. 12^/204;
im Grundbuche der Herrschaft Schnccbcra,
im Schätzungswerte pr. 300 fl.. bewilliget
und hlezu drei Feibletunas-Tugsatzungen,
und zwar die erste auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf deu

3. O k t o b e r 1 8 8 l ,
jedeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrcalitäteu bei der ersten und
zweiten Feilbietnng nur um oder über
dem Schätzungswerte, bci der dritten aber
auch unter demselben hiutangegeben werden.

Die Licllatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationscommissinu zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchscxtracte tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 22sten
Februar 1881.

(3019 -3 ) Nr. 3825.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Voi» l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen der Franz Kuralt-
schen (örben (durch Dr . Mencinger) die
excc. Versteigerung der der Maria Konc
von Gorilschc gehörigen, gerichtlich auf
103 f l . geschätzten, im Grundbuche Gi l t
Waisach «ud Urb.-Nr. 1 1 ' / , , Cinl.-Num-
mer 16l>! umkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gcn, uuo zwar die eiste auf den

0. Augus t ,
die zweite aus den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
nngrordncl worden, dass die Pfandvcalität
bci der ersten und zweiten Feilbielung nur
um »der über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegcben werden wird.

Die Licitalionsbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiuin zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbuvg, am
31. Ma l 1881.
( 3 0 1 7 - 3 ) Nr. 3539.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des t. l. Sleuer-

amtes Krainbnrg die exec. Versteigerung
der dem FidcliS Kreutzberger in Krain«
bura gehörigen, gerichtlich auf 3275 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Stadt
Krainliura «ud Einl. 'Nr. 2 1 1 , Nectf.-
Nr. 25 Freisassen, Urb.-Nr. 2«1 aä Hof.
lein vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs.Tagsatzuugen,
und zwar dic erste auf den

1. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlcl zu Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealiläl bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bci der dritten aber auch unter
demselben hintangeaeben werden wird.

Die Licltalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract können In der dies»
gerichtlichen RcMratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am

w . Ma i 1881.
(2989—3) Nr. 3847.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna,
Maria, Iosefinc und Caroline Kernn
(durch Dr. Deu) die cxec. Versteigerung
der dem Johann Kernn von Rodockcndorf
gehörigen, gerichtlich auf 1474 fl. geschätz.
ten Realität Urb.-Nr. 14 :ul S t . Kalha»
rina i)ct.0. 156 fl. bewilliget und Hiezn
drei Feilbictunas-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

2. August ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die drille auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbiclung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der drillen
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, am 4len

Mal 1881. _ _ _ _ _ _ ^ _ _ _
(2983 -3 ) Nr. 11,00S.

Uebertragung
dritter exee. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte »delsber»
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Joses Vl»<
zon (durch Dr . Deu) M o . 50 si. die
mit dem hlergerichtlichen Bescheide vom
2. Ottober 1880, Z. 7947, auf den
21. Dezember 1880 anberaumte dritte
exec. Fcilbietung der dem Mathias Simsiö
von Kallenfeld gehörigen, auf 1777 fi.
bewerteten Realität Urb.-Nr. 52 aä S i t .
licher Karstergilt auf den

30. August 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
24. Dezember 1880.

(3005—3) Nr. 3584.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l Steuer,
amles Krainburg die exec. Versteigerung
der dein Franz Ielovc von Kerschstetten
Hs.-Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 1574 f l .
geschätzten, im Grundbuche Michelstelten
kud Urb.'Nr. 43 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

5. Augus t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

l). O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angsgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 50proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
20. Ma i 1881.

( 3 0 0 4 - 3 ) Nr. 3550.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . BezirlSgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Johann Aimnovc von Hulden
gehörigen, gerichtlich auf 3822 fl. geschlitz.
ten, im Grnndbuche der l. G. Winllern
8ud Einlg. Nr. 89 vorlommtnden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. August ,
dle zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllüt
bci der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten abcr auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlege» hat,
sowie das SchähunaSproluloll und der
Grundbuchserlracl können in der dies-
aenchllichen Registratur emaelrhen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
20 Ma i 1V81.
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in Laibach:

Anweisung zur

zur Aquarell, Miniatur- und Holzmalerel.
Kb« Porträt- und Landschaftsmalerei «ebst
26 Geheimnissen für Zeichner und Maler.
Von Dietrich. Neunte Auflagt, Preis 1 fl, 20 lr.

Per Krcnzbandvcrsendung 1 fl. 25 lr.

Eine Stelle
in einer Fabrik, Kanzlei oder in einem Holz-
warengeschäfte sucht ein junger, fähiger Mann.
Auskunft ertheilt die Administration dieses

Blattes. (3218)

Zu pachten,
event, zu kaufen

wird geiiiehl
in den Vorstädten ein

Hi lit Mo
oder Acker, mindestens \ Joch
gross. Offerte erbittet man unter
Angabe des Ortes, der Strasse und
Nummer, Zahl der Räumlichkeiten,
des Preises u. s. w. unter„T. M.",

poste restante W e i x e l b u r g .
(3181) 3—1

Filiale d.er 1c. Ir. prlvil.

österr. Credit-Anstalt
ftr Handel und Gewerbe in Triest,

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 23/4 Procont,
8 „ » 3 „

in Napoleons d'or
SOtägige Kündigung 2 Procent,

3iDonatliehe „ 21/« »
ö „ „ 2V, .

Uiro-Abtheilung
in Bauknoten 2 Vt Proc. Zinsen auf jedon Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lom-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiume spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

Ton Devisen, Effecten etc. V« Proc. Provision.
C o u p o n s - L n c a s s o

V« Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/» Proc. Interessen per Jahr

und V* Proc. Provision per
8 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Intoresson per Jahr bis
zum Betrago von si. 2000,

6»/t Proa. Interessen per Jahr
auf höhere Betrage.

Tri«Bt, l.lfärz 1881. (1123) 20

Osner BAköczy-

tBitter-Wasser,
amtlich analysiert und
begutachtet durch die
kön. ung. Akademie der
Wissenschaften in Buda-
pest, der Medicinischen
Akademie in Paris und
preisgekrönt in Wien,
Paris, Sydnei, Mel-
bourno etc., wird durch
ärztliche Autoritäten we-

gen dessen .sicheren
schnell u. mild auflöson-
dou Wirkung mit Vor-
lieno verordnet. Als Spe-
cialität bewirkt das £a-
köczy- Bitterwasser in-
folge dessen Lithionge-
halt staunende Erfolge

boi chronischen Blaaonkatarrhon, Hlason-
Icidon und Urinstörungon.

Zu nehmen genügt ein halbes Trink-
glas, — Vorräthig in allen Minoralwasaer-

Handlungen und den Apothokon.
Die Eigonthümor (aiso) u—»

Gebrüder Loser in Budapest.
Depot: Boi don Herren Petor Lassnik,

M. Kastnor, Jak. Schober, G. Piccoli,
Pohl & Suppan, H. Wencel in Laibach.

2 1
t 3 Ä

Für Xja iToac l i . ist die i T l e d . e r -
l a g e meiner F a b r i k a t o in f e i n e r
Scla."a.li.TKrare sowio auch achworor
Sorten für Arbeiter an einen solidon, caution9-
fähigen Mann oder an ein schon bestehendes

Geschäft zu vorgeben. Offorto an dio
„Erste Purdubitzer Schuhfabrik" von

Moritz Brill, Purdubitz (Böhmen).
(3220) 2 - 1

Italienisch.
Unterricht wird ertheilt, auch Conver-

sationsstunden gegeben.
Näheres im p]rston Laibachor Com-

miss ionärs - Ins t i tu to , Kanzlei nächst der
Citalnica. (3061) 2—2

In dor
Deutschen Gasse Nr. 2 im I. Stock

wird eine geübte

Kleidermacherin
gleich aufgenommen. (3191) 2-2

Börse-Aufträge
werden gegen geringe Deckung solidest
ausgeslllirt, besonders empfehlo ich als

preiswürdigo

Kapitalsanlage u. Speculation
4pro«, ung. Goldronto.

IB- Preiind,
Wien, I , Wipplingerstrasse Nr. 47,

vis-a-vis dor Börse.
Schriftlich© Anfragen worden umgehend be-

antwortet. (2691) 30-10

(3098—2) Nr. 14,6l5.

Bekanntmachung.
Vom t l. slüdt.-delcg. B^irlsgerlchle

Laibach wird dem mlbelannt wc> befind»
lichen Josef Vcnaiö ö von Matcna be-
lannt gemacht, dass ihm in der Rechts»
sache der lrainischen Sparlasse in iiaibach
(durch Dr . Suppanlschilsch) gegell ihn
M o . 350 f l . s. A. zur Wahrung seiner
Rechte der Herr Dr . Pfefferer, Advocat
ln Lalbach, als Curator üä actum bestellt
worden ist.

K. k. städt.'delcg Bezirksgericht, am
4. Ju l i 1881.

(3048—2) Nr. 3626.

Erinnerung
an Bartholomä P e ö l i n von Oberlaibach,

resp. dcsftn llnbclaintte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober<

laibach, resp. dessen unbelannten Erben,
wird hiemil erinnert:

Wider sie hat Anton Kerjio von Ober«
laibach die Klage M o . Ersihmlg ein,
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

23. August l 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeord«
net und Franz Ogrin von Oberlalbach
zum Curator ad actum bestellt wurde.

Die Geklagten werden dessen mit dem
verständiget, dass sie rechtzeitig einzuschrei,
ten oder ihre Behelfe dem Curator an
die Hand zu geben haben, widrlgens die
Rechtssache mit letzlerem nach dem Ge-
setze verhandelt werden würde.

l K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am
l23. Mai l 8 8 ! .

I Zu haben in L a i b a e l i bei: F. J . Hafner, Mich. Kuslner, Peter Lassnik, Juli. Luckuiann I
I Ed. Mahr, Pohl & Supau, Schussnig & Weber, .1. Weidlich, 11. l>. Wencel und I
I Josef Terdina. (548) 12 7 I

Verkauf einer Realität
mit grosser, nie versiegender Wasserkraft. An einer Bahnstation in Kroatien
ist eine Mühle mit ausgedehnten (iebäuden und G Joch Obstgarten, be-
sonders geeignet für eine Leder-, Loden-, Papier- oder Drahtstif ten-Fabrik,
zu verkaufen. Dieselbe liegt in der unmittelbaren Nähe (8 Kilometer) eiuef

handelsregen grösseren Stadt von über G000 Einwohner.
Anfragen sind gefälligst an die Administration dieses Blattes unter

der Chiffre „E. S." zu richten. (;v2l5> z-[

(3092—2) Nr. 5113.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Erlim und Rechts-
nachfolgern der Tabulargläubiger Anton
Sluga und Gertraud Kos von Stob
bekannt gegeben:

Es sei denselben in der Executions-
sache des Franz Oresel in Laibach (durch
Dr. Sajouic) gegen Gertraud Lovsa von
Stob M o . 63 ' f l . 58' / , lr. zur Wah-
rung ihrer Rechte Herr Dr. Schmioinger,
k. k. Notar in Stein, zum Curator ad
kctum bestellt und ihm der Nealseilbie-
tungsbescheib vom 4. I u m 1881, Z . 2790,
zugestellt worde».

K. l. Bezirksgericht Stein, am 22sten
Juni 1861.

(3110—2) ^ Nr. 4748.

Kundmachung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 28. Ma i 1881. Z. 4059. wird
den unbekannt wo befindlichen Tabular«
qläubigern Helena, Maria, Marianna,
Marinta, Johann, Mathias und Josef
Staver von Zagorje, lücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, zur Wah-
rung ihrer Ncchte bei der exec. Veräu-
ßerung und Ml»stbotsuertheilung der Nea«
lnät Urb.-Nr. !̂7 ml Herrschaft Prem
Herr Johann Fatur von Zagorje Nr. 3
zum Curator ad acwm bestallt und werden
denselben die bezüglichen Feilbietungs-
bejcheide behändiget.

K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 21sten
Juni 1881.

(3105—2) Nr. 15,062.

Aufforderung
an die Johann Oswald'schen Verlass-

gläubiger.
Vom l. k. st2dt..deleg. Bezirksgerichte

Laibach werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlllssenschllst des am 4Un
Jänner 1881 ;u Lalbach verstorbenen
Herrn Johann Oswald, gewesenen Cafe»
tiers, eine Forderung zu stcllen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche
auf den

4. Augus t 1 8 8 1 ,
um 9 Uhr vormittags, zuersckeinen oder
bls dahin ihr Nnmeldunasgesuch schriftlich
zu überreichen, widrigen« denselben an diese
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
werden würde, lein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

K.t. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 8. Ju l i 1881.

(3109-2 ) Nr. 4984.

Kundmachung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 18. Juni I 8 8 I , Z 4704,
wird den unbekannt wo befindlichen Anton
Znidersiö von Feistriz und Anton Krebel
von Dornegg, rücksichtlich deren ebe«<
falls unbekannten Rechtsnachfolgern H" l
Franz Beniger von Do» nega. zum Curator
kä actum bestellt und ihm die bezügliches
Feilbietungsbescheioe brhändiget.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 29stel<
Juni 1881.

( 2 8 9 3 - 2 ) Nr7l4397

Erbserklärung.
Anton Fcle von Verh Hs.-Nr. l^

ist am 14. September 1878 ohne Hinter-
lassung eines schriftlichen Testamentes
gestorben, und da sein Sohn Mathias
Fele auch zur Erbschaft berufen, jedoch
unbelannt wo abwesend ist, so wird der-
selbe aufgefordert,

b innen einem J a h r e
hlergerichts die Erbserklärung anzubrin'
gen, widrlgens die Verlassenschaft wlt
dem sich meldenden Erben und mit del"
für ihn bestellten Eurator Josef 3ele voll
Verh abgehandelt wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, ^
12. Mal 1881.
(2892-2) Nr. 150^

Erinnerung
an Johann Kese sen. uubclannten Aus<

entHaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ratscht

wird dem Johann Ktse sen. unbclannlt"
Aufenthaltes hlemit erinnert:

Es habe Johann Majcen von D ^
die Klage auf Eigenlhumsanerlennung ours
Ersitzung und Gestattung der Einoerlel'
bung des EigenlhumSrechles bei der i«"
Grundbuche der Herrschaft Nasjmsuß ^
Uvb.'Nr. 2 l 9 und 204 vorlommende"
Realitäten 8ud pra63. 17. März I88l,
Z. 1507, hleramts eingebracht, «orilb«l
zur mündlichen Verhandlung die T<^
satzung auf den

3. August 1 8 8 1 , ,
früh um 9 Uhr. mit dem Anhange de»
8 29 a, G. O. angeordnet und dem Oella^
ten stranz Prijatelj von Podborst " "
Curator ad ectum bestellt wurde. ..

D'sscn wird de,selbe verstilndiget. da!̂
er allenfalls selbst zu erscheinen oder ein^
andern Sachwaler anher namhaftzu mach^
habe, widrigen« diese Rechtssache mit dtw
aufgestellten Curator verhandelt wtrdt"
wird.

K. k. Bezirksgericht Ralfchach. " ^
18. Ma l 1881.

Druck und V««l», v«n 3g. v. « l tw»»tzr ck »ed. Va»bera.


